[image: image1.png]i

—

BEZIRKSKRANKENHAUS



[image: image1.png]




Medieninformation
zum 6. Praxistag „Demenz - den Alltag meistern“

Kostenlose Vorträge, Workshops und Erfahrungsaustausch für Betroffene, Angehörige und Interessierte

Samstag, 18. April 2026, 8:00 bis 16:30 Uhr
Pflege Campus Kufstein, Endach 27a, 6330 Kufstein
„Ich kann noch vieles selbst entscheiden, bitte nimm mir nicht alles aus der Hand!“ Eine Demenzerkrankung bringt viele Herausforderungen mit sich: Betroffene spüren eine bisher nicht gekannte Verunsicherung und ihr (Er-)Leben ändert sich grundlegend. Angehörige wissen oft nicht mehr weiter und sagen Dinge wie: „Das hast du mir heute schon zehnmal erzählt!“ oder „Versteh doch endlich, dass die Mama nicht mehr lebt und du nicht zu ihr gehen kannst!“ Beide müssen lernen, mit gravierenden Verlusten umzugehen und den Kontakt oder die Beziehung neu zu gestalten. 

Die gute Nachricht lautet: Es gibt bewährte Konzepte und „Werkzeuge“, die Betroffenen und Angehörigen das Leben erleichtern können. Konkretes Fachwissen, leicht und praxisnah vermittelt, steht im Zentrum der Veranstaltung Praxistag „Demenz – den Alltag meistern“. Außerdem gibt es viel Gelegenheit zum Austausch mit Menschen, die in einer ähnlichen Situation sind. Das wirkt stärkend und unterstützend. Nervenaufreibende Dialoge, wie sie oben angedeutet wurden, erübrigen sich, wenn anstelle von Ratlosigkeit Verständnis und Wissen wachsen können.

Ein Tag voller Informationen, praxisnaher Einblicke und persönlicher Beratung – offen für alle!

Von Demenz sind Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen gleichermaßen betroffen. In den beiden Impulsen zur Eröffnung geben Katja Gasteiger und Elisabeth Mader Einblicke in die Erlebniswelt der betroffenen Familien. Und eine betreuende Angehörige erzählt ihre persönliche Geschichte.  
Anschließend verteilen sich die Teilnehmer:innen (Betroffene, Angehörige und Interessierte) auf Workshops, in denen es einerseits um das Verstehen der Krankheit geht, andererseits um praktische Unterstützung für den Alltag. Dabei werden unter anderem folgende Fragen behandelt: Was ist Demenz eigentlich und wie verläuft sie? Wie spreche ich mit meiner demenzkranken Mutter? Wie kann ich als Angehörige bei Kräften bleiben? Wie können Familien mit der Diagnose Demenz umgehen, wenn sie in jungen Jahren auftritt? Welche rechtlichen und finanziellen Vorsorgemöglichkeiten sind wichtig für ein selbstbestimmtes Leben? Wie kann ich in den unterschiedlichen Phasen durch bewusstes Handeln fördern meine Gesundheit fördern? 
Zu Beginn und in den Pausen (für Verpflegung ist gesorgt!) können Infostände besucht werden. Es wird individuelle Beratung angeboten, die der erste Schritt sein kann, professionelle Hilfe in Anspruch zu nehmen. 

Im Folgenden zwei Rückmeldungen von Personen, die schon an einem Praxistag Demenz teilgenommen haben:

„Es ist so toll, dass es dieses Angebot gibt – und das kostenlos! Vielen, vielen Dank!“ 

„Meine weite Anreise hat sich zu 100% gelohnt und ich bedanke mich herzlich bei allen Organisator:innen, den Referent:innen und bei allen Teilnehmer:innen für ihre Offenheit. Toller Tag! Absolute Bereicherung!“
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung bis zum 15. April 2026:
· Online über die Anmeldeplattform: www.bkh-kufstein.at/praxistag-demenz
· Telefonisch unter+43 5372 6966 1011 oder
·     Per E-Mail an anja.sulzenbacher@bkh-kufstein.at 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, für Verpflegung ist gesorgt. 
Programm online 

Mehr zum Thema Demenz finden Sie unter www.demenz-tirol.at 
Die Veranstaltung ist eine Kooperation des Landesinstituts für Integrierte Versorgung Tirol – Koordinationsstelle Demenz, des Bezirkskrankenhauses Kufstein und des Pflege Campus Kufstein. 
Innsbruck, 20.02.2026
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